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eilagk zum Gesellschafter.
Samstag den 23 . März.

A ! t e n st a i g.

Bau - Akkord.
Nus Auftrag des Herrn Louis Beck , Nothgerbers hier , hat Unterzeich¬

neter die Bauarbeiten eines Wohnhauses , eines Kellers und die Versetzung einer
Scheuer im Submissionswege zu vergeben.

Akkordsliebhaber sind eingeladen , Pläne und Voranschlag bei Unterzeich»
netem vom 20 . bis 22 . März eiuzusehen und ihre Offerte entweder aus einzelne
Bauobjekte oder aufs Ganze schriftlich und versiegelt , in Prozenten ausgedrückt,

am Montag den 25 . d . Mts ., Nachmittags 3 Uhr,
m Gasthaus zum „ Anker " abzngeben , woselbst die Offerte im Beisein der Sub¬
mittenten geöffnet werden . Nachgebote sind ausgeschlossen.

Die Ueberschlagsummen betragen:
Wohnhaus , Scheuer, Keller.

Grabarbeil . . . . 60 ^ 06 43 20 308 11
Beloniruiigsalbeil

u Handarbeit . . 178 „ 52 „ 135 .. 55
d . Kieslieferung . . 120 „ - 105 ,. - „

Pfahlfandalio»
a . Handarbeit . . 255 .. - ., 195 -
l, . Psahllicfcrung 170 „ - „ 130 .. -

Maurerarbeit
(ohne Steinlieferung ) 2196 „ 37 „ 694 „ 53 .. 372 ., 48

Gypserarbeit . . . . 740 32 „
Zimmerarbeii (Handarbeit) 773 .. 94 120 ., - „
Schrcinerarbcit . . . 1278 09 ., 21 .. - ..
Glaserarbeit . . . . 247 ., 02
Schlosscrardeit . . . 393 ., - „ 40 „ — „
Flaschnerarbeit . . . 173 „ -
Austricharbnt . . . . 315 „ - ..
Hafnerarbeit . . . . t 5 „ „

Den 18 . März 1878 . Weltmeister Brenner.

Oberjettinge  u.

HochMs-Einladung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns , Ver¬

wandte , Freunde und Bekannte auf
D i e n st a g den 26 . und Mittwoch den 27 . März

in das Gasthaus zum Bären hier freundlichst einzuladen.
Joh . Gg . Stockinger,

Sohn des Joh . Gg . Stockinger , Bauers,
und seine Braut:

Magdalena Dengler,
Tochter des -p Joh . Gg . Dengler von Sulz-

Handwerkerkank Nagold
eingetragene Genossenschaft.

Die ordentliche Generol -Verssmmlung
findet statt

Sonntag den 24. März , Nachmittags 4 Mr,
im Saale der I . Sautter ' fchen Bierbrauerei.

«li« i V » Kv8 - Or «Iniu »8 werden bilden:
1) Rechenschaftsbericht pro 1877.
2 ) Beschlußfassung über die Anträge des Verwaltungsraths , betreffend:

a . Verwendung des Reingewinnes,
d . Entlastung der Beamten.

3 ) Statutengemäße Ergänzungswahl des Berivallunasralhs und
des Auffichlsraths.

Die geehrten Genossenschaftsmitglieder sind freundlich eingeladen und um
pünktliches Erscheinen gebeten.

Nagold , den 16 . März 1878

Vorsta nd . Verwaltungsrath.
FebenKveisll'IfenlngHbtUlk für DeutMM in Gotlm.

Gegrünäet 1827 . Eröffnet amr I I . Ianua829.
Stand am 1 . Januar . 4878

versichert 50640 Personen mit . 328,000,000 Mark.
Bankfonds . 78,830,000 „
«usgezahlte Sterbefälle seit 1829 106,550,000 "
Durchschnitt der Dividende der letzten 10 Jahre . . . 37,3 Prozent.
Dividende in den Jahren 1877 und 1878 je . . . . 41 „

Versicherungsanträge werden durch Unterzeichneten Agenten enlgegcnge-
nommen und vermittelt . CI . HU . HMu » 8l,

Verwaltungs -Aktuar in Nagold.

Schwarzwald -Bienen-
Verein.

Derselbe versammelt sich am
Montag den 25 . März,

Nachmittags 1 Uhr,
im Gasthaus zum Waldhorn in Cb-
hausen , wozu sämmtliche Mitglieder
freundlichst eingeladen sind.
_ Der V orstand ._

Nagold.
Gegen doppelte Güter-

Versicherung sucht

26V. 60-70 W.
aufzuuehmen
_ Albert Gayler.

Mindersbach.
Montag den 25 . März,

Mittags 1 Uhr,
verkaufe ich 10 Stück schöne

Schale M
sammt Lämmern,

wozu Liebhaber eingeladen sind.
_ gew . Hirschwirth Fr . Henne.

Emmingen.
80 Ctr . gut eingebrachtes

ewiges Klee - und
Wiesenheu

sind in hiesiger Zeheutscheuer zu ver¬
kaufen ; von wem?  sagt
_ Jakob Dengler,  Bauer.

Nagold.

2 Ballen Hopse»
verkauft zu den laufenden Preisen ; wer?
sagt die

Redaktion.

N a g o l d.

Stuttgarter
Merdemarkt-Loose

ü 1 ^ bei

_ Carl Pslo  m m.
E b h a u s e n.

Baumwollene

Strick - KWebgsrne
in bester Qualität und ächtfarbig empfiehlt

Ernst Schüttle.

Nagold.
Neue

BeMedern K Flaum
in ausgezeichnet schöner Ware empfiehlt

Carl Pflomm.

MNMMl
werden sofort be
seiligl durch das neue

Mittel „ Aeetine . " Preis per
Flacon 40 ^ s. Niederlage bei Hrn.
Conditor Hvliiriiel » ^ i » i >88

Nagold.

Nähmaschinen.
Für Familien sowohl wie für Geschäfts¬

leute sind Nähmaschinen m verschiedenen
Systemen , wie : llorre , Krover L Litekor,
Mxer , Mieeler L Uilson , iLxlor,
länevlll etk -, zu Hand - und Fußbeirieb
stets billigst und unter Garantie zu haben
bei Fr . Stockinger.

Nagold.
Samstag den 23 . März

MehelsMM

bei_ Gottl . Raufer.
Nagold . ""

Bieh-Berkauf.
Montag den 25 . März,

Nachmittags 1 Uhr,
verkaufe ich 3 Stück
Mastvieh , wozu Lieb¬
haber eingeladen sind.
_ Adlerwirth Stockinger.

Oberjesingen,
Oberamts Herrenberg.

Einen jungen

Kanarienhshnkn
(Trompeter)

sucht unter Garantie zu kaufen
I . M . Kirn.

L Ls S

Damit jeder Kranke Z
Zj brvor er eine Kur unternimmt , Z

>D oder die Hoffnung auf Gene - Z
ß. sung schwinden läßt , sich ohne «

>I Kosten von den durch vr . Arrv 's D l^.
j ^ Heilmethode erzielten über- !-

I r«schklldeuHkiltmae» überzeugen D
kann , sendet Richter ' s Verlags«
Anstalt in Leipzig auf Francs-
Verlangen gern Jedem einen
„Attest -Auszug " (190. Ausl .)
gratis und franco . — Versäume
Niemand , sich diesen mit vie¬
len Krankenberichten versehenen
„Auszug " komme» zu lassen . —
Aon dein iliustrirten Original¬
werte : Vr . Liry 's Naturheil-
methode erschien die IVO . Aufl .,
Jitbel -AitSgabe , Preis i Mk..
zu beziehcu durch alle Buch

Handlungen.

Nagold.

Empfehlung.
Eine große Auswahl Tüll und seidene

Fanchons , seidene Netze , Nachthauben,
Sattclkragcn , Barben , Lavalliers , weiße
und farbige baumwoll . Kittelen , weiße und
farbige Leibschürze , Lederschürze , Man»
schelten , leinene und baumwoll ., schwarze
Orleanschürze , weiße und farbige Socken,
Kinderstrümpfe , leinene Herrenkragen,
schwarze halbseidene Handschuhe , feine
und gewöhnliche Corsetten , Bett -Einsätze
und Gimpen rc . erlaubt sich billigst zu
empfehlen

Bortenmacher Nisch,
gegenüber Rapp ' s Mühle.

Nagold.

ewigen L dreiblättrigen

Kleesamen,
aufs allerbeste gereinigt,

sowie

empfiehlt in schönster keimfähiger Qua¬
lität

Heinrich Müller.
Nagold.

Hutes Lagerkier-Wakz
verkauft , aber blos gegen baar und bei
rechtzeitiger Bestellung

Haußer  z . Linde.
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»W - W ^iir MS » SHV « I » » SL ÄSL L L « vLl » « SI » - "Mivslek « mit allem ZVissonsvortlion a»Z äerBeieiiskauptstaätia BiiklunZ bleiben vollen , kann nüt vollen »beeilt nnr äie

IMNNK"
(Ute —lavFmruiu 'zelle)

als Lis in ^VaLrLvit dilli ^ sts , relokIialtlAsts Sc lntsrsssavtvsts Loltuu ^ ,kreis nur 3 «ä >60 ^ proi8uart »I,j2 ^ 40 <z f ä .?2. u. 3. Ütiart «l8in»»st .!l20 L äen 3. guarlÄl8i,i, »,..
empkoblon veräen . — visselbs ^brin»t in übersiektiieber ZVeisv IN litFliklt I»ilttle8te»8 2 kv^e» 81S8^vas ln äer tVelt uuä spssiell in äer Beieksbauptstaät passirt ; unä anssoräem lÜFlioll viele praK1t8klie liltdri-Kkll, äi« kür jedermann von unenäliebem >Vertbe sind , so L B
<!iö I ôttenölisteil äer prsusÄselltzli, säelisielitzli, brLuil86̂ ei§i8Llltzli miä iiLmburZisoken i,ottoriobis Ln den kleinsten Osviansn , gleiek lags naeb äer 2iek »nx;

einen LrieLIka8ltzn in nnä Vvtivoit.von bsväbrten kaekmännsrn bearbeitet : ein voilstanäiAer RatkZeber für alle Bälle im privat - , vesebäfis-unä ksektsleben.
Li» pikanter lokaler Ikeil , intere88ante 6erlekt8verkanül >illFen , 8pa »nevüe Novellen u»ä 8kirren,Lätksel ete . bieten einen täxlieken anxenebmen OllterbaltunASStoik.

vor grosse Oriminal - Loman 2 >elie 7 , äer pikanteste Lvman >ler Neuseit ^ äer vieltaob anäie seiner 2sit äie ganss Welt bsvegenäen ,,0elieil »ui88e VW>l' Lri8" erinnert , aber diese an spannendenLituationsn noeb bei voitem übertrillk , virä dis snr Vollendung äss komans allen neu binrutretenäen Abon¬nenten äer „ lierliller Leitu »« " 8rati8 geliefert.
^llvöekentliob ersekeint als belletristisebs Orätlsdeilage : „Der 8onlllag ' , fesselnde Novellen , KkiLsen,Nätkssl , Lokaek u . s. v . sntbaltenä.
^uob äie liberale sinä billiger , vis in irgend einer andern Berliner Leitung ; nur 25 ? s. äie 4ge-Zpaltevv Leile.

Abonnements nebmen 8LMMtlivKe ko8taiI8taiteilZäe8Meielie8 stzätzll entgegen . Bei Be¬stellungen auf äie „RRvI ÎIrivI ' ÄIvItllllK " (^ Ve —BanSmann 'sebo) bitten vir genau ansugeben , dassdieselbe 1« Ser SvslLvttiiNKSlIst «; s . jv » vl,tr » x , Intel - S8Ltt ver/t -i( luiel l8t, äs Vavli-akmuilgev unter gieiedem litel bestellen.

Spar - AsVorfchußbank Haiterbach
eingetragene Genossenschaft.

Henerak-Iersamwlung.
Die 7 . ordentliche General -Versammlung findet am

Sonntag den 24 . März 1878 , Nachmittag - 2 '/» Uhr,im Gasthaus zur Traube dahier statt.
Tagesordnung:

1) Rechenschaftsbericht pro 1877.
2) Beschlußfassung über Dividenden -Derthcilung.
3) Wahl des CasfierS und der Controls Commission.

Hiezu sind die Mitglieder sreundlichst eingeladen mit der Bitte , pünktlichzu erscheinen.
Haiterbach , den 17 . März 1878.

"V SrHV » ItRIILK8r » 1I»

rkrbrbrbrkrkrk ^

äie grösste uuä berüiimtsste 'EHW

UokHinn - unä Weberei Irbretckeimversenden vir in näebstsr ZVooke vieäer äie spinn - und ^Vebpartisn,ersuobsn äaber um baläigsts Abgabe von W'I » « I»8 , H » n1 unä
HVvr « . A8 »dU- kr »vKo-Lurüvk8euauN8 erfolgt unter Oarantie mnerbalb <>
6 bis 8 soeben . — nie kekLvuteo äFeuteu äer kadrik 8 « I»retL - ^
lavLn » ^

HUlIStrvr«
Durch größere Einkäufe b n̂ ich in den Stand gesetzt, meine sämtlichenEllenwaren

zu billigen Preisen zu verkaufen.
Für bevorstehende Confirmation empfehle ich

SVl » HV » SSS VKLdSt «Er OttSlkSiMrs
in guter Qualität und Lcht in Farbe.

C1» ril

HH ^ UÄKSSM Ik » l8l » » KSI » .

Schöne Mlfedern X Flaum^
sowie fertige AeLlw

empfiehlt zu billigen Preisen
«Ursel » « S » SMlLt

Mindersbach.
Ein hoch!räch!igcs ^ 7.

verkauft
Jakob Bi hier.

Das 120 Seiten
starke Buch: undGicht

Rheumatismus,
eine leicht verständliche , vielfach be¬
währte Anleitung zur Selbstbehandlung
dieser schmerzhaften Leiden, wird gegen
Einsendung von 30 -«s in Briefmarken
franco versandt von Richters Verlags-

!Anstalt in Leipzig . — Die beigedruck-
ten Atteste beweisen die anszeror-

jdentlichcn Heilerfolge  der
?darin empfohlenen Kur.

Rotten bürg a/N.

Minden
znm Verspannen bei Draht Anlagen perStück 28 bei

F. I - Butz, fim.
E b h a u s e n.

Doppelt gereinigten ewigen und drei
blättrigen

Mesamen
empfiehlt iy sehr schöner, keimfähiger Qua¬lität Ernst Schöttle.

Nagold.
Forchene und tannene

Diele. Bödseiten,
Bretter , Rahmen

und Bauholz
in trockener Ware billigst bei

Gottlob Knödel.
Auch habe ich auf meiner Sägmühle

einen großen Vorrath von

8LKN » Sl » K)
den ich billig abgebe.

I s el s h a u s e n.
Futter - und Struh-

Berkaus.
Im hiesigen Schulhaufe werden etwa

40 Ctr . nicht beregnetes und nicht über¬
schwemmtes He : und Oehmd , sowie ein
schönes Quantum Dinkel - und Haberstroh
gegen sofortige Bezahlung abgegeben.
Das Futter wird auch in kleinerer Menge
verabfolgt : dies kann jedoch nur je am
Mittwoch oder Samstag Nachmittag ge¬
schehen.

Ebendaselbst wird auch ein starkes
Kuhwägelche » mit eisernen Achsen,
ziemlich groß , mit Mügge , Sperrkette
und Radschuh , sowie ein Kummet mit
Hintergeschirr um den festen Preis von
50 verkauft.

_ Schulmeister Hezer.
G ü l t l i n g e n.

Ein lediger

Säger
kann sofort eintreien bei

alt Ehnis,
Sägmühlebesitzer.

Obiger.

Nagold.
Aechte englische

Häckselmester
in 30 verschiedenen Faconen;

2 -, 3 - und 4zinkige
Heu- , Stroh - L Dung-

gadelu vom besten Stahl.
Geschliffene

Flmrderpflüge, dto. von
Schmideisen, Schaar und

Riester von Stahl)
Wende- K Flander-
DANAk (Hohenheimer Facon,)
Feld- und Handgeschirr

aller Arten ; schönes Gartenge¬
schirr bei

Robert Theurer , Schmid.
W i l d b e r g.

Wed- KStrickgarne
in schöner und guter Qualität . Roh-
Webgar » das Pfund zu 70 und
höher bei

Karl Kellenbach.

Agenten - Gesnch.
Für eine gan ; solide Hagelver¬

sicherungs -Gesellschaft wer
den noch weiere tüchtige Agenten
im Bezirke gesucht. Gefl . Anträge
unter Chiffre 0. 3166 vermittelt
RubolfMoffe in Stuttgart.

Nagold.

Geschäfts-Empfehlung.
Dem verehrt , hiesigen und auswärti¬

gen P .bliknm diene zur gefälligen Kennt-
nißnahme , daß ich das von meinem versk.
Manne geführte Geschäft als Kupfer¬
schmied durch Beihilfe eines tüchtigen
Arbeiters in seitheriger Weise sortsühren
werde , daher ich mich in allen in dies
Geschäft einschläglichen Laden - Artikeln»
in welchen ich reichlich sortirt bin , zur
gefl. Abnahme bestens empfehle, wie ich
auch jeden Auftrag neuer Arbeiten und
von Reparaturen gewiß zur besten Zu¬
friedenheit meiner geehrten Kunden aus-
zusühren in der Lage bin . Um geneigtes
Zutrauen bittet daher ergebenst

Caroline Günther,
Kupferschmids Wittwe.

Druck und Verlag der G. W. Zaiser 'schen Buchhandlungin Nagold.
Verantwortlicher Redakteur : Steinwandel  in Nagold.
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